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Wallis Montag, 13. März 2023

Letztens an der Universität 
machte ich eine neue Bekannt-
schaft – mit einem Deutsch-
schweizer. Kaum hatte ich den 
Mund geö" net – ich hatte noch 
keinen ganzen Satz von mir 
gegeben –, wurde ich gefragt: 
«Kommst du aus dem Wallis?»
Meine Antwort: «Wie konntest 
du das nur wissen?» Darau# in 
wurde mir zu meinem Erstaunen 
erklärt, dass man das höre.

Doch noch nicht genug: Im 
Kreuzverhör wurde ich von 
den anwesenden «Grüezini» ab-
wechselnd befragt, ob ich diesen 
und jenen Walliser denn kenne. 
Worau# in ich antwortete: «Na-
türlich, dieser ist mein Vetter, 
und bei jenem habe ich gera-
de erst in der vergangenen Wo-
che ein Schaf gekauft!» Die An-
wesenden amüsierten sich, fühl-
ten sich in ihrer Annahme, im 
Wallis kenne jeder jeden, bestä-
tigt. Rein rhetorisch fragte einer 
nach: «Wirklich?» Ich antworte-
te: «Logisch, und am Sonntag-
abend reite ich jeweils auf dem 
Maultier über die Alpen.»

Im Wallis
kennt sich jeder

Ausserdem

Mauro Pfammatter
m.pfammatter@mengisgruppe.ch

Gesundheit Das neue Dialyse-
zentrum des Spitals Siders ist 
seit Anfang Februar 2023 in Be-
trieb. Am vergangenen Freitag ist 
es in Anwesenheit des Staats-
rats Mathias Reynard eingeweiht 
worden.

Die Tätigkeit der Abteilung 
Nephrologie des Spitalzentrums 
des französischsprachigen Wal-
lis (CHVR) wird immer bedeu-
tender. Die Zahl der Patientin-
nen und Patienten an den Stand-
orten Martinach, Sitten und Si-
ders nimmt stetig zu, wie Spi-
tal Wallis in einer Mitteilung 
schreibt. Die Abteilung führt im 
Spitalzentrum des französisch-
sprachigen Wallis rund 14’000 
Dialysesitzungen pro Jahr durch, 
davon 2500 am Standort Si-
ders. Am Montag, Mittwoch und 
Freitag . nden zwischen 7.00 
und 19.00 Uhr jeweils zwei 
Sitzungen statt. Am Dienstag, 
Donnerstag und Samstag ist 
es jeweils eine Sitzung am 
Vormittag.

Die bisher verfügbare Fläche 
von 112,2 Quadratmetern ist auf 
210,46 Quadratmeter vergrös-
sert worden. Sie bietet so zwei zu-
sätzliche Plätze an. Insgesamt ste-
hen zehn Behandlungsposten zur 
Verfügung, davon zwei in Isola-
tion – eine Neuerung und ein zu-
sätzlicher Komfort für die Pati-
entinnen und Patienten, die sich 
nicht mehr ins Spital Sitten be-
geben müssen. Zusätzlich zu den 
Behandlungs- und Isolationszo-
nen sind noch eine Garderobe, 
ein Personalbüro und ein techni-
scher Raum eingerichtet worden.

Das neue Dialysezentrum ist 
auch mit der neusten Techno-
logie ausgestattet. Im angrenzen-
den technischen Raum ist ein Os-
mosegerät installiert worden. Es 
handelt sich um eine neue Pro-
duktionszentrale, in der die spe-
zi. schen Säurekonzentrate ver-
teilt werden. Damit kann auf die 
Behälter verzichtet werden, die 
bisher zum Betrieb der Geräte 
benötigt worden sind. (wb)

Neues Dialysezentrum
in Siders eingeweiht

Prof. Daniel Teta, Chefarzt der Abteilung für Nephrologie, Staatsrat
Mathias Reynard und Spitaldirektor Dr. Pierre Alain Triverio (von
links). Bild: zvg

Wetterlage
Die Schweiz gelangt auf die Vor-
derseite eines Höhentroges, der 
sich vom Atlantik über Frank-
reich hinweg nähert. Die Höhen-
strömung dreht von West auf 
Südwest und frischt stark auf.

Region heute
Der Start in die neue Woche 
zeigt sich recht sonnig und aus-
sergewöhnlich warm. Die Tem-
peratur schiesst in den niedrigen 
Lagen auf 17 bis 19 Grad, lo-
kal darüber hinaus. Die Frost-
grenze kommt tagsüber auf rund 
3000 Metern zu liegen. In der 
zweiten Tageshälfte mehren sich 
von Südosten her die Wolken 
und weiten sich in die Alpen-
täler aus. Au2 rausender Süd-
westwind sorgt zunehmend für 
Sturm-, in Gipfellagen gar für 
Orkanböen.

Aussichten
In der Nacht zum Dienstag über-
quert von Westen her eine Kalt-
front das Wallis. In Begleitung 
starker Südwestwinde fällt inten-
siver, teilweise gewittriger Nieder-
schlag. Die Frostgrenze sinkt ra-
sant. Am Dienstagmorgen ist mit 
Schnee ab 1500 bis 1800 Me-
tern zu rechnen. Tagsüber wech-
seln sich trockene Phasen mit nas-
sen Intermezzi ab. Der stürmische 
Wind hält an und dreht auf Nord-
west. Die Luft kühlt weiter ab, 
sodass zu Beginn des Mittwochs 
Schnee bis 1000 Meter hinab 
möglich ist. Ein Mix aus Wol-
ken, Schauern und Sonnenschein 
wandelt sich im Laufe des Tages 
in freundlicheres Wetter. Voraus-
sichtlich zeigt sich das Wetter bis 
und mit Freitag recht sonnig und 
trocken. Die Luft wird milder.
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Eine Lawine beim Täschwang verschüttete am Wochenende das Bahngleis zwischen Täsch und Zermatt. Bild: zvg
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